
Jenny: „Meine Lernbiographie“ 

 

Ich heiße Jeanny und komme ursprünglich aus Brasilien. Ich bin 32 Jahre 

alt, verheiratet und habe eine 13-jährige Tochter. In Brasilien habe ich das 

„brasilianische“ Abi erworben und mich als Buchhalterin ausbilden lassen. Mein 

wichtigster Job war Sachbearbeiterin in der Hauptstadt-Filiale der zweitgrößten 

Supermarktkette in Brasilien. 

Drei Jahre lang hieß es nur für meine Tochter da zu sein und zu arbeiten. 

Da die Arbeit sehr anstrengend war, beendete ich sie irgendwann auf eigenen 

Wunsch und bekam eine gute Abfindung. 

Ein Teil dieses Geld diente dazu, einen meiner ersten Träumen zu 

erfüllen: Europa bereisen! Hier habe ich meinen Mann kennengelernt und im 

Juli 2000 haben wir geheiratet. Dann hieß es erst einmal die neue Sprache zu 

lernen. Ich liebe es, andere Sprachen und Kulturen kennen zu lernen. 

Ich wollte mich anpassen und für mich bedeutet das: ich will hier 

glücklich sein. Dafür musste ich versuchen meine Träume zu erfüllen: einer 

davon ist ein Hochschulstudium zu absolvieren. Zwei Jahre lang habe ich 

Deutsch als Fremdsprache gelernt. Gearbeitet habe ich auch immer in diesen 7 

Jahren, die ich hier in Deutschland lebe. 2004 habe ich einen Kurs als 

„Kaufmännische Assistentin für Informationsverarbeitung“ besucht (Dauer 3 

Jahre). 

Nach einem Betriebspraktikum  2005 wurde ich von der Firma 

übernommen. Ich habe einen festen Job in einem Bereich, in dem ich gerne 

arbeite: Export und Verkaufsinnendienst. Ich war trotzdem noch nicht zufrieden, 

weil ich die Hochschulreife noch erreichen will. Mit sehr viel Unterstützung 

meiner Familie (Ehemann und Tochter) fing ich den Abi-online-Kurs im 

Westfalen-Kolleg Paderborn an. 

Am Anfang ist es sehr schwierig, aber nach einer Zeit gewöhnt man sich 

daran und teilt sich seine Zeit besser ein. Selbstmanagement ist wichtig, da man 

Arbeit, Familie und das Lernen unter einen Hut bekommen muss. Dennoch kann 

ich sagen, dass das die  richtige Entscheidung für mich war: das „deutsche“ Abi 

zu erwerben und weiter zu lernen. 

Manche Freunde sagen, dass ich hyperaktiv bin. Da bin ich in anderer 

Meinung: ich habe Träume und möchte möglichst viele davon verwirklichen! 


